
Die Finanzierung der Kantonalen Integrationsprogramme 
(KIP) erfolgt durch Beiträge von Bund und Kantonen. Sie  
ist in Art. 58 des Bundesgesetzes über die Ausländerinnen  
und Ausländer und über die Integration (AIG) sowie in  
der Verordnung über die Integration von Ausländerinnen 
und Ausländer (VIntA) geregelt.

Insgesamt haben Bund und Kantone für die acht Förder- 
bereiche des KIP 2018 CHF 179,5 Mio. aufgewendet. 

Die Beiträge des Bundes an die KIP stammen aus zwei  
Finanzierungsquellen. Art. 58 Abs. 2 AIG regelt die Aus- 
richtung der Integrationspauschale. Art. 58 Abs. 3 AIG 
die übrigen Beiträge.

Übersicht Finanzen Kantonale 
Integrationsprogramme (KIP) 2018  

Integrationspauschale (IP)
Gemäss Art. 58 Abs. 2 AIG (Art. 55 Abs. 2 aAuG) richtet  
der Bund den Kantonen pro vorläufig aufgenommene 
Person und pro anerkannten Flüchtling eine einmalige 
Integrationspauschale in der Höhe von CHF 6000 aus. 

Für das Beitragsjahr 2018 entspricht dies einem Betrag  
von CHF 86,24 Mio.

Im Rahmen der Integrationsagenda Schweiz (IAS) wurde  
die Integrationspauschale per 1. Mai 2019 auf CHF 18 000 
erhöht.

KIP 2018 
Anteile der Förderbereiche an den Gesamtkosten

38% Arbeitsmarktfähigkeit

6% Frühe Förderung

36% Sprache

2% Schutz vor
Diskriminierung

7% Beratung

5% Erstinformation und
Integrationsförderbedarf

4% Soziale Integration

2% Interkulturelles Dolmetschen

KIP 2018
Anteile der Förderbereiche an den Gesamtkosten

KIP 2018
Anteile der Förderbereiche: Bund (IP)

67% Arbeitsmarktfähigkeit

1% Frühe
Förderung

26% Sprache

2% Beratung

3% Erstinformation und
 Integrationsförderbedarf

1% Soziale Integration

KIP 2018
Anteile der Förderbereiche: Bund (IP)

Finanzen KIP 2018 – 2021



1 Wegen Rundungsdifferenzen kann es zu Abweichungen bei den Totalbeträgen kommen.
2 Gemäss Abrechnung der Kantone per 30.04.2019. Aufgrund der Auszahlungsmodalitäten und der der Möglichkeit, die Integrationspauschale aus dem KIP 2014 – 2017 
 bis Ende 2019 zu verwenden, unterscheiden sich die hier ausgewiesenen Beträge von der Staatsrechnung.  

Gesamtausgaben KIP 20181 Total Bund 
+ Kantone

Kantone 
(inkl. 

Gem.)

Bund (AIG) Bund (IP)2

Mio. CHF Mio. CHF Mio. CHF Mio. CHF

Erstinformation und Integrationsförderbedarf 9,77 3,83 3,58 2,36

Beratung 13,23 6,84 4,91 1,48

Schutz vor Diskriminierung 2,66 1,31 1,26 0,09

Sprache 64,83 32,56 9,46 22,81

Frühe Förderung 10,70 6,74 3,32 0,64

Arbeitsmarktfähigkeit 67,58 7,82 2,21 57,54

Interkulturelles Dolmetschen 2,80 1,07 1,65 0,07

Soziale Integration 7,94 3,76 2,92 1,25

Total 179,50 63,94 29,32 86,24

KIP 2018
Anteile der Förderbereiche: Bund (AIG)

8% Arbeitsmarktfähigkeit

11% Frühe Förderung

32% Sprache

4% Schutz vor
Diskriminierung

17% Beratung

12% Erstinformation und
Integrationsförderbedarf

10% Soziale Integration

6% Interkulturelles Dolmetschen

12% Arbeitsmarktfähigkeit

10% Frühe Förderung

51% Sprache

2% Schutz vor
Diskriminierung

6% Erstinformation und
Integrationsförderbedarf

6% Soziale Integration

2% Interkulturelles Dolmetschen

KIP 2018
Anteile der Förderbereiche: Kantone (inkl. Gemeinden)

11% Beratung

Integrationsförderkredit (IFK)
Die Beiträge aus dem Integrationsförderkredit gemäss  
Art. 58 Abs. 3 AIG (Art. 55 Abs. 3 aAuG) können zur Inte- 
gration aller Ausländerinnen und Ausländer, unabhängig 
vom Status, eingesetzt werden. Für das Jahr 2018 wurden 
den Kantonen Beiträge in der Höhe von CHF 29,32 Mio. 

ausgerichtet. Die Auszahlung ist an die Bedingung ge-
knüpft, dass die Kantone und Gemeinden für die Kanto-
nalen Integrationsprogramme eigene Mittel aufwenden, 
die mindestens der Höhe des jeweiligen Bundesbeitrags 
entsprechen.

KIP 2018
Anteile der Förderbereiche: Bund (AIG)

KIP 2018
Anteile der Förderbereiche: Kantone (inkl. Gemeinden)
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